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Landkreis Goslar 
Fachbereich Familie, Jugend und Soziales 
Hilfe zur Pflege 
Klubgartenstraße 6 
38640 Goslar 

Hinweis zum Antrag auf stationäre Hilfe zur Pflege 

Zur Bearbeitung des Antrags benötige ich im Regelfall die nachfolgend aufgeführten Nach-
weise/Angaben. Bitte beachten Sie auch die entsprechenden Hinweise im Antragsformular. Es 
handelt sich hierbei nicht um eine abschließende Aufzählung, so dass je nach Einzelfall 
gegebenenfalls weitere Nachweise/Auskünfte angefordert werden müssen. Bei nicht 
getrenntlebenden Ehe-/Lebenspartnern werden die Nachweise/Angaben von beiden Partnern 
benötigt. 

Allgemeines 
• Bescheid der Pflegekasse

o bei vollstationärer Dauerpflege: Bescheid über stationäre Pflegeleistungen mit
Feststellung des Pflegegrades und Information zur Höhe des Leistungszuschlages

o bei Kurzzeit-/Verhinderungspflege:
Bescheid der Kranken- oder Pflegekasse über die Bewilligung von Leistungen der
Kurzzeit- und / oder Verhinderungspflege sowie Mitteilung der Pflegekasse über die
Höhe angesparter Entlastungsbeträge (gegebenenfalls bei Pflegekasse anfordern)

• Personalausweis (Vorder- und Rückseite) oder Aufenthaltstitel
• Betreuerausweis, Vollmacht beziehungsweise Aufenthaltstitel
• Schwerbehindertenausweis (Vorder- und Rückseite) oder Bescheid des Versorgungsamtes
• lückenlose, zeitlich sortierte und leserliche Kontoauszüge aller vorhandenen Konten der

letzten drei Monate vor Antragstellung,
Alternativ:
Online-Ausdrucke in monatlichen Zeitabschnitten jeweils mit Monatsanfangs- und
Monatsendbestand

Wohnverhältnisse bei Beginn des Aufenthaltes in der Pflegeeinrichtung 
• bei bestehender Verpflichtung zur Zahlung einer Wohnungsmiete:

o Mietvertrag, letzte Betriebskostenabrechnung des Vermieters, letzte Jahresrechnung
des Energieversorgers über Heizkosten

o Kündigungsbestätigung Ihres Vermieters, falls Sie sich in vollstationären Dauerpflege-
aufenthalt begeben und Sie bis zum Beginn des Aufenthaltes alleinwohnend waren

• bei Haus-/Wohnungseigentum
o Gebührenbescheide, wie beispielsweise für Grundbesitzabgaben, Abfallentsorgung,

Wasser-/ Abwasserkosten und ähnliche Kosten
o Rechnung des Schornsteinfegers
o Versicherungsschein und aktuelle Beitragsrechnung zur Wohngebäudeversicherung
o letzte Jahresrechnung des Energieversorgers über Heizkosten
o Nachweis über zu zahlende Finanzierungszinsen

• Beitragsrechnung zur Hausratversicherung
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• bei eingeräumtem Wohn-, Altenteil- oder Nießbrauchrecht:
o vollständigen notariellen Vertrag sowie Grundbuchauszug, wenn der mit dem Recht

belastete Grundbesitz nicht in Niedersachsen liegt

Einkommen im In- und Ausland 
• Einkommensbelege wie beispielsweise

o Rentenbescheide/-anpassungen (einschließlich Betriebs- und Zusatzrenten)
o Bescheid über Landesblindengeld und/oder Blindenhilfe
o Ansprüche aus vertraglichen Vereinbarungen
o Gehaltsabrechnungen bei Erwerbstätigkeit der letzten drei Monate
o Bescheid über Krankengeld
o Bescheid über Arbeitslosengeld I
o Bescheid über Bürgergeld

Vermögen im In- und Ausland 
• bei bebautem und unbebautem Grundbesitz: Angaben zum Verkehrswert sowie

Grundbuchauszug, wenn der Grundbesitz nicht in Niedersachsen liegt

• Sparbuch/-bücher, auch entwertete, oder entsprechende Sparkontoauszüge Konten der
letzten drei Monate vor Antragstellung

• Nachweise über Wertpapiere, Ratensparverträge, Bausparverträge oder Ähnliches
(beispielsweise. Kontoauszüge, Saldenmitteilungen) Konten der letzten drei Monate vor
Antragstellung

• bei Vermögensübertragung bis zu 10 Jahre vor Antragstellung (auch im Rahmen der
vorweggenommenen Erbfolge):
o zum Beispiel Nachweise über Schenkungszahlungen, eventuell Vertrag oder

entsprechende schriftliche Erklärung,
o bei Grundstücken: vollständiger notarieller Vertrag sowie Grundbuchauszug, wenn

der Grundbesitz nicht in Niedersachsen liegt
• bei Lebens- oder Sterbeversicherungen sowie Unfallprämienrückgewährversicherungen:

Versicherungsscheine, aktuelle Rückkaufswerte aus den Versicherungen – auch für
beitragsfreie Versicherungen

• bei Bestattungsvorsorgeverträgen: Verträge, Nachweise über Zahlungen usw.
• Zulassungsbescheinigung Teil I (Fahrzeugschein) bei vorhandenem Kraftfahrzeug sowie

Angabe des Kilometerstandes

Sonstiges 
• bei freiwilliger Mitgliedschaft in einer gesetzlichen Krankenkasse oder Mitgliedschaft in

einer privaten Krankenversicherung: Nachweis der Krankenkasse/-versicherung über die
Beitragshöhe

• Beitragsrechnung zur Privathaftpflichtversicherung

Bitte achten Sie auf vollständige und aktuelle Nachweise/Angaben. Nachweise reichen Sie 
bitte möglichst als Kopien ein. Eingereichte Originale bitte als solche kennzeichnen. 
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